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Thema: Berliner Stadtviertel Kreuzberg vor und nach der Wende
Die vorliegende Arbeit befasst sich mit dem Berliner Bezirk Kreuzberg vor und nach der Wende. Die Autorin belegt die Besonderheit dieses Stadtteils einerseits anhand dessen Nachkriegsgeschichte, anderseits mit Hilfe konkreter Beispiele von Ereignissen, die sich in diesem Teil Berlins abspielten.
Der theoretische Teil lässt ein gründliches Studium der Fachliteratur erkennen, allerdings wird nicht immer konsequent auf die Quellen verwiesen (z.B. S. 18, 19, 32, 33, 35). Auf S. 10 hat die Autorin nicht beachtet, dass ihr die Zahlenangabe zu den Ausländern für den Stadtteil Tempelhof-Schöneberg fehlt. Das letzte Zitat auf S. 27 meint etwas völlig Anderes als die im laufenden Text gemachten Aussagen. Die Autorin benutzt auf S. 11 den Begriff ´real existierender Sozialismus´ - dieser müsste von ihr während der Verteidigung erklärt werden.
Die theoretischen Überlegungen, formuliert als Hypothesen, werden im praktischen Teil durch die Ergebnisse einer Umfrage belegt und lassen erkennen, wie intensiv sich die Autorin mit der vorgestellten Problematik auseinandergesetzt hat. Die vierte Frage (S. 41) kann unterschiedlich interpretiert werden und somit zu unterschiedlichen Antworten führen. Die Hinweise auf die Anhänge 13 ff. stimmen nicht ganz mit den vorhandenen Anhängen überein – wahrscheinlich hat die Autorin einen Anhang weggelassen, aber vergessen die Nummerierung im Text zu verändern.
Hinweise zur formellen Seite: Die einzelnen Teile der Arbeit verdienen es, auf einer neuen Seite zu beginnen.
Sprachlich weist die Arbeit ein gutes Niveau auf. Es treten neben Flüchtigkeitsfehlern (S. 24: BDR) Grammatik- (Passiv, Präpositionen) und Lexikfehler auf, die aber das Verständnis des Textes nicht beeinträchtigen.
Die Arbeit erfüllt die Anforderungen an eine Abschlussarbeit.
Note: velmi dobře (1 Minus)
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